
DIE E INBEERE 2022



 MO DI MI DO FR SA SO

DEZEMBER 2021

   01 02 03 04 05

 06 07 08 09 10 11 12

 13 14 15 16 17 18 19

 20 21 22 23 24 25 26

 27 28 29 30 31

Bald hat der Frost die 
Wälder im Griff. Die Einbeere 
schlummert im eisigen Boden. 
Im Mai wird sie uns mit ihren 
Blüten erfreuen. 

Die Einbeere (Paris quadrifolia) 
ist die Blume des Jahres 2022. 
Sie wächst in historisch alten 
Wäldern und besonders gern 
in feuchten Erlen-Eschen-
Wäldern oder basenreichen 
Buchenwäldern. Ihre Lebens-
räume sind das Thema des 
diesjährigen Kalenders der 
Loki Schmidt Stiftung.

Die Loki Schmidt Stiftung 
wünscht frohe Feiertage  
und alles Gute für 2022!

48

49

50

51

52



 MO DI MI DO FR SA SO

JANUAR
      01 02
 03 04 05 06 07 08 09
 10 11 12 13 14 15 16
 17 18 19 20 21 22 23
 24 25 26 27 28 29 30
 31
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Der Schwarzspecht ist unser 
größter heimischer Specht und 
ein wichtiger Höhlenzimmerer, 
auch für andere Waldbewohner.

Sein Ruf durchdringt den 
ruhenden Winterwald.



 MO DI MI DO FR SA SO

FEBRUAR
  01 02 03 04 05 06

 07 08 09 10 11 12 13

 14 15 16 17 18 19 20

 21 22 23 24 25 26 27

 28

Der nächtliche Frost hinterlässt 
eisige Zacken an den Brombeer-
blättern.

Am Waldrand öffnen sich die 
ersten Blüten der Haselnuss.
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 MO DI MI DO FR SA SO

MÄRZ
  01 02 03 04 05 06

 07 08 09 10 11 12 13

 14 15 16 17 18 19 20

 21 22 23 24 25 26 27

 28 29 30 31

Aus den Schlehen ertönt der 
Gesang des Rotkehlchens.

Bald bedeckt ein Teppich  
von Buschwindröschen den 
Waldboden.
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 MO DI MI DO FR SA SO

APRIL
     01 02 03

 04 05 06 07 08 09 10

 11 12 13 14 15 16 17

 18 19 20 21 22 23 24

 25 26 27 28 29 30

Wie viele Pflanzen des Waldes 
nutzt auch die Einbeere die 
kurze Zeit im Frühjahr, bevor  
die Laubblätter der Bäume  
den Boden beschatten. 

Im bunten Blumenmeer 
leuchten die Blüten des  
Hohlen  Lerchensporns.
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 MO DI MI DO FR SA SO

MAI
Von Mai bis Juni blüht 
die  Einbeere. Der dunkle 
Fruchtknoten und die gelben 
Staubblätter bilden den 
 Schauapparat der Blüte.

Der Nagelfleck ist ein typischer 
Falter unserer Buchenwälder. 
Da er keine Mundwerkzeuge 
besitzt, kann er keine Nahrung 
aufnehmen und lebt nur 
wenige Tage.
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 MO DI MI DO FR SA SO

JUNI
   01 02 03 04 05

 06 07 08 09 10 11 12

 13 14 15 16 17 18 19

 20 21 22 23 24 25 26

 27 28 29 30

Der Kleine Eisvogel lebt in 
schattigen, feuchten Wäldern, 
besonders in Auenwäldern und 
im Bergland.

Der Frauenschuh verfügt wie die 
Einbeere über ein unterirdisches 
Rhizom und mag ebenfalls 
schattige Buchenwälder.
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 MO DI MI DO FR SA SO

JULI
     01 02 03

 04 05 06 07 08 09 10

 11 12 13 14 15 16 17

 18 19 20 21 22 23 24

 25 26 27 28 29 30 31

Grün ist die Farbe des Sommers 
in unseren Wäldern. 

Die Vogel-Nestwurz hat kein 
Blattgrün. Die Orchidee lebt in 
schattigen, nährstoffreichen 
Laubwäldern und parasitiert 
an Pilzen. In Hamburg galt sie 
seit 1984 als verschollen, konnte 
aber 2021 in der Boberger 
Niederung wiederentdeckt 
werden.
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 MO DI MI DO FR SA SO

AUGUST
 01 02 03 04 05 06 07

 08 09 10 11 12 13 14

 15 16 17 18 19 20 21

 22 23 24 25 26 27 28

 29 30 31

Im Sommer entwickelt sich an 
der Einbeere je Pflanzentrieb 
eine einzige giftige Beere.

Der Dachs ist ein Wald-
bewohner, der ausgedehnte 
Höhlen im Waldboden anlegt.
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 MO DI MI DO FR SA SO

SEPTEMBER
    01 02 03 04

 05 06 07 08 09 10 11

 12 13 14 15 16 17 18

 19 20 21 22 23 24 25

 26 27 28 29 30

Der Uhu ruht tagsüber in Baum-
kronen oder an Felswänden und 
geht nachts auf die Jagd.

Die Früchte des Pfaffenhütchen- 
Strauchs werden gern von 
Vögeln wie Rotkehlchen und 
Drosseln gefressen. 
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 MO DI MI DO FR SA SO

OKTOBER
      01 02
 03 04 05 06 07 08 09
 10 11 12 13 14 15 16
 17 18 19 20 21 22 23
 24 25 26 27 28 29 30
 31

Der Grasfrosch ist gut getarnt 
im frischen Laub. Neben ihm 
ein Erdstern, ein Pilz, der an der 
Zersetzung des Laubes mitwirkt.  

Das Blätterdach darüber zeigt 
nun seine Herbstfarben, da 
das Chlorophyll in die Zweige 
zurückgezogen wird.
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 MO DI MI DO FR SA SO

NOVEMBER
  01 02 03 04 05 06

 07 08 09 10 11 12 13

 14 15 16 17 18 19 20

 21 22 23 24 25 26 27

 28 29 30

Herbst im Naturschutzgebiet 
Dalbekschlucht

Die Haubenmeise ist in ihrer 
Verbreitung an Nadelbäume 
gebunden.

44

45

46

47

48



 MO DI MI DO FR SA SO

DEZEMBER
    01 02 03 04

 05 06 07 08 09 10 11

 12 13 14 15 16 17 18

 19 20 21 22 23 24 25

 26 27 28 29 30 31

Nebel durchzieht den 
 winterlichen Wald.

Sauerklee und Einbeere sind 
 vergangen. Wir freuen uns 
darauf, wenn sie im Frühling 
wieder erscheinen.

Die Loki Schmidt Stiftung 
wünscht frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2023!
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DIE  
STIFTUNG
Die Liebe zur Natur, wie sie uns von Loki Schmidt vorge-
lebt wurde, prägt die Arbeit der Loki Schmidt Stiftung. 
Wir engagieren uns in Hamburg und deutschlandweit für 
die Erhaltung seltener Pflanzen und Tiere, für den Kauf 
und die Pflege von Grundstücken für den Naturschutz, 
für das Erleben und Verstehen der Natur. Zwei Natur-
schutzzentren in Hamburg, das Boberger Dünenhaus und 
das Fischbeker Heidehaus bieten den Besucher*innen 
Ausstellungen und zahlreiche Veranstaltungen. Über 
30.000 Besucher*innen kommen jährlich in die Zentren 
und zu den über 1.000 Führungen und Veranstaltungen 
der Stiftung.

Die Stiftung führt viele Aktionen durch, zum Beispiel 
 Biotoppflege-Einsätze und Veranstaltungen zur Blume 
des Jahres, verschiedene Artenschutzprojekte, den 
Langen Tag der StadtNatur und ein Projekt zur Schaffung 
von Auenwäldern an der Mittelelbe. Gemeinsam mit 
einer Reihe weiterer Aktionen helfen sie der Natur und 
werben für den Naturschutz.

Durch Spenden, Schenkungen und 
Vermächtnisse besitzt die Stiftung 
Biotopflächen in zehn Bundesländern. 
Zahlreiche seltene Pflanzen- und 
Tierarten, von der Schachblume bis zur 
Küchenschelle, vom Gold-Schecken-
falter bis zum Schreiadler, leben auf 
diesen Grundstücken. 

Retten Sie mit uns die Einbeere und  
naturnahe Wälder!
Um Natur zu schützen, sind wir dringend auf Spenden 
angewiesen. Dieses Jahr möchten wir so viele naturnahe, 
wilde Wälder wie möglich erhalten oder neu entwickeln. 
Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung.

Die Vierblättrige Einbeere, die Vogel-Nestwurz,  
der Kleine Eisvogel, der Mittelspecht oder Insekten 
wie der Parallele Breitläufer gehören zu den typischen 
Bewohnern alter Wälder. Sie werden immer seltener 
und sind jetzt auf unsere Hilfe angewiesen!  
Jeder Quadratmeter zählt!

Loki Schmidt Stiftung
Geschäftsführer Axel Jahn
Steintorweg 8 · 20099 Hamburg
Telefon (040) 243 443
E-Mail info@loki-schmidt-stiftung.de 
www.loki-schmidt-stiftung.de

Erfahren Sie jeden Monat etwas Neues über die  
Blume des Jahres und den Naturschutz im Wald  
in unserem monatlichen Newsletter per Email. 
Anmeldung unter 
www.loki-schmidt-stiftung.de/newsletter
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